
	Topf-Kräuter richtig pflanzen

Das Frühjahr ist die ideale Pflanzzeit für einen Topf-Kräutergarten. Denn zu dieser Jahreszeit bilden Kräuter viele neue Wurzeln und wachsen schnell an. Deshalb muss ein Gefäß mit ausreichender Größe gewählt werden. Der Wurzelballen sollte darin noch genügend Freiraum haben, um sich ausbreiten zu können. Ein Topf mit Abzugsloch und eine Dränageschicht aus Blähton verhindern Staunässe.

Compo Sana Kräutererde mit langsam wirkendem Depotdünger gibt Kräutern zudem eine gute Grundlage für gesundes Wachstum. Vor dem Einpflanzen sollten die äußeren Wurzeln am Ballen von Hand etwas aufgelockert werden, damit sie besser im neuen Substrat Fuß fassen. Nach dem Eintopfen und Auffüllen mit Erde wird der Wurzelballen gut angedrückt und angegossen.

Wer einen Garten hat, kann seine Duft- und Gewürzpflanzen auch dort anpflanzen. Eine Kräuterschnecke erfüllt die unterschiedlichen Bedürfnisse dieser Pflanzen perfekt. Eine Anleitung zum Bau einer Kräuterschnecke finden Sie in der Broschüre „Compo Creativ: Kräuterschnecke“, die im Handel ausliegt.
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